
 

 

 
Die Impulse von Laudato si‘ - 
 
umgesetzt in Bolivien 

 
 

 

 

P. Michael Heinz SVD berichtet aus San Ignacio de Velasco / Bolivien 

 

P. Michael Heinz, der aus dem Bistum Trier stammt und mehrere Jahre bis 2021 als 

Hauptgeschäftsführer von Adveniat tätig war, wirkt als Pfarrer in der Diözese San 

Ignacio de Velasco im bolivianischen Tiefland. Ein besonderes Anliegen ist ihm, an 

der Umsetzung der Amazonas-Synode mitzuwirken, die aus den Anstößen der 

Enzyklika Laudato si für Lateinamerika hervorgegangen ist. Konkret hat Michael 

Heinz ein Projekt „Laudato si“ in der Stadt und Region entwickelt, das 

Umweltengagement und Schöpfungsverantwortung vor allem bei jungen Leuten 

stärken will und konkrete Initiativen umfasst: Wiederaufforstung, Pilotprojekte von 

Photovoltaik-Anlagen, Müll-Aktionen oder Gemüseanbau mit jungen Leuten für die 

Verpflegung in Internaten. 

P. Michael Heinz ist im Mai in seiner Heimat in Düppenweiler / Saarland und hat sich 

auf Anfrage der Umweltkommission und der Diözesanstelle Weltkirche bereiterklärt, 

zum Jubiläum 10 Jahre Laudato si in der Diözese mitzuwirken. Auf Einladung von 

Gemeinden oder Initiativen berichtet er von den heutigen Wirkungen des Schreibens 

Laudato si von Papst Franziskus in Bolivien, erläutert seine Projekte  und diskutiert 

mit den Besuchern über Antworten der Klima- und Umweltarbeit in der Kirche. 

 

Sie können P. Michael Heinz zu einem Impulsvortrag und Austausch einladen. 

Zeitraum: 1. bis 14. Mai und 26. bis 31. Mai. Er kann drei bis vier Veranstaltungen 

wahrnehmen. Je nach Begleitung und Verkehrsanbindung ist die Abholung an einem 

nächstgelegenen Bahnhof zu organisieren. 

Anfragen an: Diözesankommission für Umweltfragen, E-Mail: 

umweltkommission@bistum-trier.de oder Tel: 0651-7105-429  Frau Bast-Mossal. 

Geschäftsstelle 

 

 


